
Spechthöhlen und ihre Bewohner

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.aknaturschutz.de Fotos: Mike Pennington, wikipedia commons (1), Quante (8), Trepte, www.avi-fauna.info (1), Gestaltung: Quante, AKN

Alte Bäume dienen Vögeln als Nistplätze.
Spechte zimmern in das Holz größerer 
Baume ihre Bruthöhlen. 

Der Schwarzspecht baut seine großen 
Höhlen bevorzugt in Buchen, in die später 
Dohlen, Hohltauben oder Waldkäuze ein-
ziehen.

Buntspechte meißeln ihre Nester in die 
Stämme verschiedener Baumarten. Stare 
beziehen diese ausgedienten Höhlen.

Auch die Höhlen des Kleinspechts finden 
Folgenutzer, z.B. unter den Meisen.

Der Kleiber verwendet Baumhöhlen 
jeder Größe zur Brut. Sind die Ein-
gänge zu groß, so mauert (klebt) er 
sie  mit Lehm zu – daher der Name.
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